
Lasst uns fröhlich sein!

Wir sind in Christus 
auferstanden

Lasst uns fröhlich sein!

Wir sind in Christus 
auferstanden



Vor 2 Wochen haben wir Ostern gefeiert und ich habe am Dienstag 
nach Ostern eine Frau beobachtet, wie sie einen Osterstrauch samt den 
Eiern in einen Müllsack gesteckt hat. 
Ich hab´ sie gegrüßt und angesprochen und sie hat gesagt:  Ja, Ostern 
ist jetzt vorbei...
Doch Ostern ist nicht vorbei! 
Der „österliche Zustand“ lässt sich nicht an ein bestimmtes Datum 
festmachen.
Heute steht die Osterkerze mitten unter uns –
Jesus der Auferstandene ist mitten unter uns – in Dir – in mir - 
Wir sind mit Christus und in Christus auferstanden – Darum lasst uns 
froh und fröhlich sein! 
Nicht nur heute sondern für immer.                    (Thomas Hinterholzer)





Papst Franziskus hatte ein Lieblings-Gebet. 
Es ist das Gebet des Frohsinns vom englischen Humanisten Thomas More
Herr, gib mir eine gute Verdauung und auch etwas zum Verdauen.
Gib mir einen gesunden Körper und den nötigen Frohsinn, um ihn zu erhalten.
Gib mir, Herr, eine einfache Seele, die das Gute zu schätzen weiß und sich 
nicht vor das Böse fürchtet, sondern immer einen Weg findet, die Dinge in 
Ordnung zu bringen.
Gib mir eine Seele, die keine Langeweile kennt, kein Murren, kein Seufzen, 
kein Jammern, und erlaube mir nicht, mich übermäßig über dieses allzu 
schwerfällige Ding namens „Ich“ zu ärgern.
Gib mir, Herr, den Sinn für gute Laune. Schenke mir die Gnade, einen Witz zu 
verstehen, um Freude am Leben zu entdecken und sie mit anderen zu teilen.
Amen.





Ich freue mich über ...
 
 Ich bin fröhlich weil ...





DU Gott - ich glaube, DU hast genug von den Leuten, 
die ständig davon reden, DIR zu dienen –
mit der Miene von Feldwebeln, 
DICH zu kennen – mit dem Gehabe von Professoren, 
zu DIR zu gelangen nach den Regeln des Sports, 
und DICH zu lieben, wie man sich in einem alten Haushalt liebt.
DU Gott – Ich kann mir gut vorstellen, dass DU, eines Tages, als DU ein 
wenig Lust auf etwas Anderes/Neues hattest,
den heiligen Franz in Assisi erfunden hast
und aus ihm DEINEN Gaukler gemacht hast. 
An uns ist es, uns von DIR neu erfinden zu lassen,
um fröhliche Leute zu sein,
die ihr Leben mit DIR tanzen.



Gib dass wir unser Dasein leben, 
nicht wie ein Schachspiel, 
bei dem alles berechnet ist, 
nicht wie einen Wettkampf,
bei dem alles schwierig ist, 
nicht wie einen mathematischen Lehrsatz,
bei dem wir uns den Kopf zerbrechen, 
sondern wie ein Fest ohne Ende, 
bei dem man DIR immer wieder begegnet,
wie einen Ball, 
wie einen Tanz, 
in den Armen DEINER Gnade, 
zu der Musik DEINER allumfassender Liebe,
DU Gott, komm lade uns ein und mach uns fröhlich.





Vater unser





Du Gott segne uns mit frohen Begegnungen
die uns zeigen: der Herr ist auferstanden

Du Gott segne uns mit fröhlichen Erfahrungen
die unseren Glauben vertiefen: das Leben ist stärker als der Tod

Du Gott segne uns mit offenen und frohen Menschen
die uns vertrauen, hoffen und lieben lehren

Du Gott segne uns mit österlicher Freude
auf dass sie durch uns ausstrahlt und weite Kreise zieht

Du frohmachender Gott segne uns   

Vater – Sohn – und Heilige Geistkraft!



1. Halleluja, lasst uns singen, denn die Freudenzeit ist da! 
Hoch in Lüften lasst erklingen, was im dunklen Grab 
geschah! Jesus hat den Tod bezwungen und uns allen 
Sieg errungen! Halleluja, Jesus lebt! 
Jesus lebt, Jesus lebt! Halleluja! Jesus lebt! 

2. Halleluja! Auferstanden ist die Freude dieser Zeit, 
denn aus Leiden, Schmerz und Banden geht hervor die 
Herrlichkeit. Was im Tode scheint verloren, wird in 
Christus neu geboren. Halleluja, Jesus lebt...

Halleluja, lasst uns singen
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